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Im  Vortrag  wird  dargelegt,  wie  die  Entdeckung  der  mathematischen 
Inkommensurabilität durch Hippasos von Metapont vermutlich stattgefunden 
hat. Die Bedeutung dieser Entdeckung reicht jedoch weit über das mathe-
matische Phänomen hinaus und hat die Diskussion um Widerspruchsfreiheit 
und die Unendlichkeit angestoßen. Gerade die Unendlichkeit taucht schon in 
der Antike in sehr unterschiedlichen Formen auf.
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